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Der Ausbruch des Schwemser - Ferners ( Ötztlialer Alpen ) am 9 . Juli 1891 .
Von Dr . G . Greim .

 In aller Gedächtnis sind wohl noch die AusbrüchedesGletscherseesimMartellthale(OrtlerAlpen),dieindreimalsicherneuernderWutdenfruchtbarenTeildesThaiesvermuhrtenunddieBewohnerdesfelbenfastandenBettelstabbrachten.AuchderwissenschaftlichenkussionüberdieUrsachenderKatastrophewirdmansichnocherinnern,derBerichtederHerrenProf.RichterundFinsterwalder'),dervongegnerischerSeiteaufgestelltenresp.verfochtenenWasserstubentheorie,sowiederdenBestätigungderUntersuchungsergebnissedernanntenHerrendurchdiebeiderneuenschrecklichenKatastropheam17.Juni1891beobachtetenVorgänge

 Es ist leicht erklärlich , dafs neben diesem grofsartigenAusbrucheeinanderer,derkurznachherstattfand,fastunbeachtetblieb,weiler,ohnegröfserenSchadenrichten,vorüberging.NurdurcheinekleineNotiz3)wurdemitgeteilt,„dafsnachder„NeuenFreienPresse“am9.Juli1891einähnlichesNaturereignis,wieimthale,sichimSchnalserthaleereignethabe.EsseiandiesemTagebeiwarmemSommerwetterundlosemHimmelam„Schwemser-Ferner“einmittelgrofserStauseeausgebrochen,unddietosendenWassermassenstürztensichindasSchnalserthal.Besondersdie„langeGrube“undderUnterbergbachseieninbrausendebächeverwandeltwordenundhättenWiesen-undgründe,sowieFelderteilsübermuhrt,teilsfortgerissen.“

 Durch den neuerlichen Ausbruch bei St . Gervais(Montblanc-Gruppe)4)wurdedieAufmerksamkeitwiederaufderartigePhänomenegelenkt,undaufAnregungderHerrenProf.RichterundFinsterwalder,denenichfürihrefreundlicheUnterstützungzugrofsemDankeverpflichtetbin,begabichmichimSommer1893indasSchnalserthal,umderUrsachedesAusbruchesgehen.AlsbequemesStandquartierwardasobersteHausimSchnalserthale,dasWirtshausKurzhof,aus-erselien,umsomehr,damanhoffenkonnte,dortnochnebenhernähereNachrichtenüberdiebegleitendenständezuerhalten.BeidemungünstigenWetter,wieesimJuli1893indenÖtztlialerAlpenleiderRegelwar,konnteichdennauchamTagemeinesEintreffensnichtsweiterthun,alsderartigeErkundigungenzuziehen.EineAnzahlFührer,diedesschlechten

 4 ) Siehe insbesondere Finsterwalder , Die Gletscher -aushrüchedesMartellthales.ZeitschriftdesdeutschenundÖsterreich.Alpenvereins1890,S.21ff.

 2 ) Mitteilungen des deutschen und Österreich .vereins1891,S.159,176.

3 ) Mitteilungen etc . , 1891 , S . 197 .

 4 ) Richter , Die Katastrophe von St . Gervais , Globus ,Bd.63,1893,Nr.12(dortauchübrigeLitteraturangeführt).
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Wetters wegen ebenfalls im Wirtshause zurückgehaltenwurden,konntenmirdennauchimganzendieobenwiedergegebeneDarstellungbestätigen.AmlichstenwufstederWirtundFührerGursclilerinKurzhofBescheid.Ererzählte,dafsnachseinerErinnerungderAusbrucham3.Julistattgefundenhabe.WennauchdieseZurückrechnungnachdenimVolkfesteingelebtenFesttagengemachtist,glaubeichdochdemindercitiertenNotizerwähntenDatumdes9.JulidenVorzuggebenzusollen,dadieselbenichtsolangnachdemAusbrucheaufgezeichnetist.ImübrigenistdiesersächlichePunktauchohneBedeutung.AndemfendenTagehabederBachum3Uhrnachmittagsungefährangefangenzusteigen,undbereitsineinerhalbenStundeeinenetwaiy2mhöherenStandgehabt.BaldtratjedocheinallmählichesFallendesspiegelswiedereinundabends,etwaum7oder4/28Uhr,habeerwiederdennormalenStanderreicht.DerganzeAusbruchseibeischönem,warmemSonnenscheinvorsichgegangenundauchandenvorhergehendenTagenhabeesnichtgeregnet.DasWasserhatteeineAnzahlgrofserEisblöckevomGletscherab-undmitgerissen,unddieseführtendennauchzurunzweifelhaftenstellungdesAusbruchsortes.AlsnämlichachtTagenachdemAusbruchederBergführerGurschier,genanntKurzenhansl,einenTouristenüberdasBildstöcklJochinsMatscherThalführte,fanderaufderrechtsseitigenMoränedesSchwemser-Ferners,geradeunterhalbdesJochs,dieselosgerissenenEisblöckeundüberzeugtesichdurchPickelschlägedavon,dafsesEisundkeineSteinewaren,wofürmansienachihrerschmutzigenOberflächeaufdenerstenBlickhättehaltenkönnen.SiesollennachdenBeschreibungeneinVolumenvonetwa50cbmgehabthaben.AuchVeränderungenindemAussehendesGletscherendeszeigten,dafsdasWasserausdemrechtsseitigen,westlichenEndedesGletschersgekommenwar.DurchdiemitgerissenenSteinmassenwurdedasLanggrubthalvollständigvermuhrtundamAusgangedesfelben,woseinBachnachdemfernerbachabstürzt,tiefeLöcherindenBodengerissen.AuchbiskurzunterhalbKurzrasrifsderBachnochStückevondenUfernlos,dagegenmäfsigtesichimweiterenLaufebaldseinUngestüm,sodafsinUnserFrauimSchnalserthale,wieNachfragenergaben,auchnichtdergeringsteSchadenmehrangerichtetwurdeundnuramerhöhtenWasserstandebemerktwerdenkonnte,dafsweiterobenetwasvorsichging.

 Trotz der zwei Jahre , die schon seit dem Ereignisvorübei'gegangenwaren,konntemanbeidemAufstieg
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